
6. / 7. November 2015

Bad Wildunger 
Fenstertage 2015

Holzfachschule
Bad Wildungen

Auf der Roten Erde 9
34537 Bad Wildungen

Tel. (05621) 7919-60
Telefax (05621) 7919-967

info@tischler-hessen.de
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PROGRAMM

Freitag, 6. November 2015 Samstag, 7. November 2015

9:00-10:30 Uhr Tipps und Tricks für eine schlanke Büro-
organisation und effektive E-Mail Bearbeitung
Stefanie Röper, Trainerin und Dozentin 
für Büromanagement

10:30-11:00 Uhr Kaffeepause

11:00-11:30 Uhr Neuerungen zum Hessichen Vergabegesetz
Annette Reinecke-Westphal, Hessisches Ministerium 
der Finanzen

11:30-12:00 Uhr DIN EN 1090 - “Schweißnorm”
Wer ist betroffen? Wie ist die Anforderung?
N.N.

12:00-12:30 Uhr Qualitätsmerkmale der Fenster 
MARKE TISCHLER I MARKE SCHREINER
Vorteile und Nutzen für den Fensterbauer
Franz-Josef Wiegers, Betriebstechnischer Berater 
Fachverband Tischler NRW

12:30- 12:45 Uhr Zusammenfassung und Ende der Tagung
Peter Ertelt 

Zimmerreservierung

Wir möchten Sie bitten, Ihre Zimmerbuchung direkt beim Hotel unter dem Stichwort „Fenstertage 2015“ vorzunehmen. 
Es ist jeweils ein begrenztes Zimmerkontingent zu reduzierten Preisen vorreserviert.

Tagungsgebühren pro Person:

Teilnehmer e 180.- 

ab dem 2. Teilnehmer aus einem Betrieb  e 160.-

Nicht-Innungsmitglieder:  e 240.-
(Preise inkl. Umsatzsteuer)

Anmerkungen:
Bitte beachten Sie, dass das Abendessen nicht in der Holzfachschule, sondern 
anlässlich der Abendveranstaltung im Schloss Friedrichstein stattfindet!

Die Kosten hierfür sind ebenfalls in den Tagungsgebühren (ohne Getränke) 
enthalten!

9:00-9:30 Uhr Ausstellerbesuch mit Imbiss

9:30-9:45 Uhr Eröffnung und Begrüßung
Reinhard Nau, Landesinnungsmeister

9:45-10:00 Uhr Einführung in die Tagung 
Peter Ertelt, Ausschussvorsitzender Fenster und Fassade

10:00-10:45 Uhr Befestigung: Kräfte am Fenster, TSD-Lösungen
• Information zum TSD-Arbeitskreis: AK Fachregelwerke
• Aktuelle normative Entwicklungen 
Ralf Spiekers, Abteilungsleiter Technik, Normung
Bundesverband Holz und Kunststoff 

10:45-11:15 Uhr Kaffeepause

11:15-12:00 Uhr DIN 18008 Besonderheiten zur 
Glasdickenberechnung
Vereinfachung oder Erschwernis für den Fensterbauer.
Wie ist die DIN 18008 einfach umsetzbar?
Lutz Wiegand, Ingenieurbüro für Glas im Bauwesen,
ö.b.u.v. Sachverständiger

12:00-12:30 Uhr Das neue Stufenmodell
Schritt für Schritt zur Produktqualität. 
Einstieg in die Qualitätssicherung leicht gemacht.
Ulrich Tschorn, Verband Fenster + Fassade (VFF)

12:30-12:40 Uhr FensterWiki 
Wissenswertes rund ums Fenster
Andreas Bognanni, Betriebstechnischer Berater 
hessenTischler

12:40-12:45 Uhr Zusammenfassung und Diskussion
Peter Ertelt 

12:45-13:45 Uhr Gemeinsames Mittagessen - Mensa Holzfachschule

13:45-15:30 Uhr Workshops

15:30-16:00 Uhr Kaffeepause

16:00-17:45 Uhr Wiederholung der Workshops

18:00-18:30 Uhr Schulrundgang mit Besichtigung der Werkstätten
Andreas Bognanni, Michael Bücking

ab 19:00 Uhr Schloss Friedrichstein
Essen & Trinken im stilvollen Ambiente
Der Abend wird musikalisch von Sören und André Flimm 
umrahmt.

Maritim Hotel
Dr.-Marc-Str. 4, 34537 Bad Wildungen
Tel.: 0 56 21 / 799-9
Fax: 0 56 21 / 799-798
Mail: info.wil@maritim.de
www.maritim.de
EZ Comfort: 77.-, DZ Comfort:  119.-

Hotel Birkenstern
Goeckestr. 5, 34537 Bad Wildungen
Tel.: 0 56 21 / 70 800
Fax: 0 56 21 / 70 80 30 
Mail: kontakt@hotel-birkenstern.de
www.hotel-birkenstern.de
EZ: 38.-

Hotel Wildunger-Hof 
Langemarckstraße 23, 34537 Bad Wildungen
Tel. 05621 / 96568-0
Fax 05621 / 96568-199
Mail: info@wildunger-hof.de
www.wildunger-hof.de
EZ: 44.-, DZ: 80.- / 84.-

Bad Wildunger Fenstertage 2015



PROGRAMM

RechtDenkmalschutz

Marketing Fensterkanteln

8002 rebmevoN .8 ,gatsmaS8002 rebmevoN .7 ,gatierF
Moderation: Ulrich Kauferstein / Michael Bücking

Bau und Vertragsrecht
• Aktuelle Neuerungen
• Herstellerhaftung
• Vertragsbeziehungen im Innenverhältnis

mit Vorlieferanten und Endkunden

Referent: Michael Pinstock,
Vertragsanwalt für Baurecht

Moderation: Gerd Walter / Hermann Matzunsky

Wie man heute erfolgreich Fenster verkauft
• Effizientes Marketing für kleine und mittlere Unternehmen
• Die „richtigen“ Kunden –

Kundensuche, Kundenerstansprache
• Professionelles Verkaufen an private Auftragsmittler

und gewerbliche Kunden
• Kunden begeistern, Kundenbindung und

Kundenentwicklung

Referent: Theo P. Pitzer,
Außendienst Akademie Saarlouis

Moderation: Hermann Matzunsky / Peter Ertelt

Spezifikation und Identifizierung von Meranti
• Rahmenwerkstoff Holz –

Identifizierung (z.B. bei „falschem“ Meranti)
• Handelsbestimmungen von Importhölzern

(Umweltzertifikate) /Alternative Holzarten (künstlich
verbessert z.B. Accoja usw.)

• Wärmedämmkanteln und „Sondermaterial“
(in Anlehnung an die Änderungen der EnEV 2009/2012)

Referent: Dipl.-Holzwirt Eike Gehrts,
Verband Fenster und Fassade

Anfahrt

A7 / A44  bzw. 49 aus Richtung Kassel bis Wabern, dann B253
nach Bad Wildungen
Aus nördlicher Richtung:
Über die B 385 aus Richtung Warburg bzw. Bad Arolsen nach Bad Wildungen
Aus westlicher Richtung:
A4 bis Olpe-Süd, weiter auf der A45 Richtung Frankfurt bis Abfahrt Dillenburg,
weiter Richtung Frankenberg über die B 253 nach Bad Wildungen
Aus südlicher Richtung:
Über die A7 bzw. aus östlicher Richtung über die A4 bis Kirchheimer Dreieck,
weiter auf der A7 Richtung Kassel bis Homberg (Efze) nach Bad Wildungen

In den Tagungsgebühren sind die Verpflegungskosten in der Holzfachschule, anteilige Referenten-Honorare sowie
die Raumnutzungskosten enthalten!

Tagungsgebühren pro Person (vor Ort zu entrichten):

Teilnehmer 140.-
ab dem 2. Teilnehmer aus einem Betrieb 120.-
Nicht-Innungsmitglieder:  200.-

)reuetstrewrheM .lcni esierP( 

Zimmerreservierung in Hotels oder Pensionen in Bad Wildungen

Einzelzimmer incl. Frühstück  40.-
Doppelzimmer incl. Frühstück  60.-

(wird vor Ort vorgenommen und entrichtet)

09:00 - 09:30 Uhr Ausstellungsbesuch mit Imbiss

09:30 - 09:40 Uhr Eröffnung und Begrüßung
Günter Füllgraf, Landesinnungsmeister

09:40 - 10:00 Uhr Einführung in die Tagung
Peter Ertelt, Ausschussvors. Fenster u. Fassadenbau

10:00 – 10:30 Uhr EnEV 2009/2012
Aktueller Stand der Verordnungsgebung und zukünftige
Anforderungsniveaus
Referent: Reiner Oberacker,
Leiter der Technischen Beratung im Fachverband
Glas Fenster Fassade Baden-Württemberg

10:30 – 12.45 Uhr Zukunftsweisende Lösungsansätze
der Fenstersystemkomponenten

 - Podiumsdiskussion –
• HOLZFENSTERPROFILE

Referent:  Diplom-Holzwirt Eike Gehrts,
Verband Fenster und Fassade

• KUNSTSTOFFPROFILE
Referent: Georg Wenk, Veka AG

• BESCHLÄGE/LÜFTUNGSTECHNIK
Referent:  Dipl.-Ing. Johannes Trampert,
Siegenia-Aubi

• GLASTRANSPARENTE WÄRMEDÄMMUNGEN
Referent:  Dr.-Ing. Tobias Plessing, Interpane
Moderation: Michael Bücking, Leiter
Betriebstechnische Beratungsstelle hessenTischler

13:00 - 14:00 Uhr Gemeinsames Mittagessen - Mensa Holzfachschule

14:00 - 16:00 Uhr Workshops

16:00 - 16:30 Uhr Kaffeepause

16:30 - 18:30 Uhr Wiederholung der Workshops

18:30 Uhr Gemeinsames Abendessen

ab 20:00 Uhr zwangloser Tischlertreff zum „Fachsimpeln“
in gemütlicher Kneipenatmosphäre

09:00 – 09:45 Uhr Der Imagewandel des Fensters und seine
Auswirkungen auf zukünftige
Marketingstrategien
- Vorstellung der Rotostudie 2008 -
Referent: Volker Fitschen,
Vertriebsleiter Deutschland Roto Frank

09:45 – 10:30 Uhr CE Modelle der Zertifizierung
• Ende der Koexistenzphase
• Erfahrungswerte aus der Praxis
• Unterschiedliche Wege zur Zertifizierung Pro/Contra
• Das hessische Modell
• Zusammenfassung und Status
Referent: Dipl. Ing. Dittmar Siebert,
Holzfachschule Bad Wildungen

10:30 – 10:45 Uhr Pause

10:45 – 11:30 Uhr Sortierungen von Kunststoffprofilen
• Qualitätskriterien von Profilen
• Wandungsstärken von RAL A/B Sortierungen
• Ausschreibungskonformes Angebot
Referent: Georg Wenk, Veka

11:30 – 12:30 Uhr Prozessorientierte Ablaufplanung
• Der Kunde als Maßstab-

Ermittlung der Kundenwünsche
• Die Organisation -

Der Weg zu einer höheren Effektivität
• Schlanke Leistungserstellung durch prozessorientierte

Ablaufsteuerung
• Zusätzlicher Gewinn durch klare Verantwortlichkeiten
Referent: Karl-Heinz Martiné, proxi.gmbh

12:30 – 12:45 Uhr Zusammenfassung und Abschluss
Peter Ertelt,
Vorsitzender des Ausschusses Fenster und Fassade

Moderation: Thomas Opfer / Wilhelm Happel

Problemlösungen im Spannungsfeld
von Denkmalschutz und Energieeinsparung
• Anforderungen aus dem Denkmalschutz
• Zielkonflikt Denkmalschutz Energieeinsparung

und moderne Fenstertechnik
• Die richtige Kundenberatung/Vertragsgestaltung

bei Sanierungsprojekten
• Darstellung der Risiken und Chancen

Referent: Dietmar Taubert,
Stadt Kassel, Denkmalschutzbehörde

Workshop

1
14.00-16.00 Uhr
Wiederholung
16.30-18.30 Uhr

Workshop

3
14.00-16.00 Uhr
Wiederholung
16.30-18.30 Uhr

Workshop

4
14.00-16.00 Uhr
Wiederholung
16.30-18.30 Uhr

Workshop

2
14.00-16.00 Uhr
Wiederholung
16.30-18.30 Uhr

Holzfachschule Bad Wildungen Gebäude M – Aula

Um den Teilnehmern die Möglichkeit zu geben, verschiedene Workshops zu besuchen, werden diese jeweils um 16.30 Uhr wiederholt!

Die Tagung ist eine Pflichtveranstaltung für Betriebe, die der neuen Betriebskooperationsvereinbarung zwischen
Fachverband Leben Raum Gestaltung Hessen  hessenTischler und Gütegemeinschaft Fenster und Haustüren e.V. beigetreten sind.

WORKSHOPS
Um den Teilnehmern die Möglichkeit zu geben, verschiedene Workshops zu besuchen, 
werden diese jeweils um 16.00 Uhr wiederholt!

Welcher Typ Chef bin ich und wie wirkt sich 
das auf die Motivation der Mitarbeiter aus?

Mitarbeiterbindung durch MotivationWORKSHOP 

1
13.45-15.30 Uhr

Wiederholung
16.00 - 17.45 Uhr

Referent: Andreas Nau 
Tischlermeister und (ö.b.u.v.) Sachverständiger f. d. Tischlerhandwerk

Schimmelpilz im FensterfalzWORKSHOP 

2
13.45-15.30 Uhr

Wiederholung
16.00 - 17.45 Uhr

Referent: Jürgen Sieber
Glasermeister und (ö.b.u.v.) Sachverständiger

Kriterien der Widerstandsklasse RC3

RC3 - Sicherheitsfenster aus HolzWORKSHOP 

3
13.45-15.30 Uhr

Wiederholung
16.00 - 17.45 Uhr

Referent: Lutz Lawer
Tischlermeister und (ö.b.u.v.) Sachverständiger f. d. Tischlerhandwerk

Herstellung von Fenstereckverbindungen sowie  
Oberflächenbehandlung von Fensterkanteln am 
Beispiel des Q-FIN

VorführungWORKSHOP 

4
13.45-15.30 Uhr

Wiederholung
16.00 - 17.45 Uhr

Fa. HOMAG,  Fa. LEITZ,
Fa. MARTIN,  Dr. Keller Maschinen

Von der Entwicklung über die Fertigung bis zur 
Montage - Erwartungshaltung des Endverbrauchers 
richtig umgesetzt

Die Qualitätssicherung bei Kunststofffenstersystemen WORKSHOP 

5
13.45-15.30 Uhr

Wiederholung
16.00 - 17.45 Uhr

Referent: Georg Weng
VEKA AG



Hiermit melde ich mich / wir uns zu o. g. Fenstertagen verbindlich mit ______ Personen an.

Ich nehme / Wir nehmen an der Abendveranstaltung im Schloss mit _______Personen teil.

         Ich bin ö.b.u.v. Sachverständiger

Auf der Roten Erde 9 · 34537 Bad Wildungen · Telefon: 0 56 21 / 7919-60

Telefax
0 56 21 / 79 19-967

Anmeldeformular bitte ausgefüllt faxen an:

Tischlerhandwerk Hessen
Service GmbHTischlerhandwerk Hessen

Service GmbH

Anmeldung erbeten bis spätestens 21. Oktober 2015
ANMELDUNG BAD WILDUNGER FENSTERTAGE 2015

W O R K S H O P S

Name, Vorname

Stempel, 
Unterschrift:

WORKSHOP 1 Mitarbeiterbindung d.Motivation
13.45-15.30 Uhr 16.00-17.45 Uhr

Bitte vergessen Sie nicht, die gewünschte Uhrzeit zu markieren!

Name, Vorname

WORKSHOP 3 RC3-Sicherheitsfenster aus Holz
13.45-15.30 Uhr 16.00-17.45 Uhr

Name, Vorname

WORKSHOP 2 Schimmelpilz im Fensterfalz
13.45-15.30 Uhr 16.00-17.45 Uhr

Name, Vorname

WORKSHOP 4 Vorführung
13.45-15.30 Uhr 16.00-17.45 Uhr

Name, Vorname

WORKSHOP 5 Qualitätssicherung 
13.45-15.30 Uhr 16.00-17.45 Uhr

Partner der Bad Wildunger Fenstertage 2015

Ö�entlich bestellte und vereidigte Sachverständige bekommen bei Teilnahme an beiden Veranstaltungstagen 14 Fortbildungspunkte gutgeschrieben.


